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Gratulationen im Juni 2014 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Juni 2014   18 Geburtstagskinder und vier goldene 
Hochzeiten. 
Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift

02.06. 85. Geburtstag Frau Frieda Falk
  Oesterborstelstr. 3, 
  25782 Tellingstedt
04.06. 90. Geburtstag Frau Anneliese Kühl
  Schulstr.13, 25774 Lehe
06.06. 80. Geburtstag Herr Hans Jürgens
  Süderort 4, 25786 Dellstedt
08.06. 85. Geburtstag Herr Detlef Lütje
  Schulstr. 1, 25786 Dellstedt
08.06. 85. Geburtstag Frau Gisela Melsbach
  Brandmoor 4, 25791 Hennstedt
09.06. 80. Geburtstag Herr Walter Kruse
  Lenderner Str. 21, 
  25782 Süderdorf
15.06. 80. Geburtstag Herr Klaus Bornholt
  Hauptstr. 5, 25779 Fedderingen
17.06. 80. Geburtstag Herr Claus Hermann Söth
  Bgm.-Dr.-Rausch-Str. 2, 
  25774 Lehe
20.06. 95. Geburtstag Frau Hertha Sieburg
  De Gang 6, 25788 Hollingstedt
20.06. 80. Geburtstag Frau Gerda Börensen
  Brunnenstr. 6a, 25774 Lunden
20.06. 80. Geburtstag Herr Karl Jacobs
  Südermoorweg 11, 
  25782 Tellingstedt
22.06. 90. Geburtstag Herr Herbert Görs
  Schulstr. 24, 25779 Hennstedt
24.06. 80. Geburtstag Frau Johanna Glindemann
  Am Klint 6, 25788 Delve
26.06. 80. Geburtstag Frau Ingeborg Hindel
  Brunnenstr. 6a, 25774 Lunden
26.06. 85. Geburtstag Frau Hannchen Gleitsmann
  Hennstedter Str. 25, 
  25779 Süderheistedt
27.06. 90. Geburtstag Frau Magdalene Lembrecht
  Klever Weg 50, 25779 Hennstedt
27.06. 85. Geburtstag Frau Elisabeth Suhl
  Holtweg 3, 25791 Linden
28.06. 80. Geburtstag Herr Johann Apweiler
  Mühlenkamp 29, 25794 Pahlen

05.06. goldene Hochzeit Eheleute Renate und Hermann Bolz
  Alte Bundesstr. 4, 25774 Krempel
19.06. goldene Hochzeit Eheleute Bärbel und Siegfried Schulz
  Süderstr. 22, 25788 Delve
20.06. goldene Hochzeit Eheleute Marita und Albert Wiese
  Westerborstelstr. 20, 
  25782 Tellingstedt
22.06. goldene Hochzeit Eheleute Evamaria und Manfred 

Paskarbis
  Südergeest 3, 25799 Wrohm

FUNDSACHEN

In der Gemeinde Lunden  wurde im Dezember eine Brille gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden, (Tel. 04836 990-46) geltend gemacht werden.  

In der Apotheke in Lunden ist eine blaue Handtasche gefunden 
worden. 
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden (Tel: 04836 990-45 oder 46) geltend gemacht werden.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider am Donnerstag, 22. Mai 2014, 
um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  Dörplinger Krog, Hauptstr. 8, 25794 Dörpling 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 der Sitzung vom 

10.02.2014
3. Information der Sicherheitsfachkraft zum Thema Arbeitsschutz
4. Mitteilungen
 a)  des Amtsvorstehers
 b)  der Ausschussvorsitzenden
 c)  des Leitenden Verwaltungsbeamten
5. Zustimmung zur Wahl der Amtswehrführung
6. Aufgabenwahrnehmung nach § 5 der Amtsordnung für Schles-

wig-Holstein
7. Angelegenheiten des Schiedswesens
8. Vergabe des Planungsauftrages für einen Erweiterungsbau 

am Amtsgebäude in Hennstedt
9. Vergabe des Planungsauftrages für einen Erweiterungsbau 

am Sekundarstufengebäude in Hennstedt (Eiderlandschule)
10. Vergabe des Planungsauftrages für einen Umbau des Schul-

gebäudes Süd in Lunden (Eiderlandschule)
11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Amtsvorsteher

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm 
am Montag, 2. Juni 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Jägerstuben“ in Barkenholm, 
 Dorfstr. 28

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 27.02.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-

weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

5. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Gemeinde Barkenholm über die Erhebung einer Hun-
desteuer 

6. Bau- und Wegeangelegenheiten
7. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thorsten Eggers
Bürgermeister
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1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Fedderingen über die  
Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 28.04.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz  2  wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Fedderingen, den 28.04.2014

gez. Gabriele Beetz
Die Bürgermeisterin

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Hennstedt über die 
Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 07.04.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Hennstedt, den 07.04.2014

gez. Anne Riecke
Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt am Dienstag, 27. Mai 2014, 
um 19:30 Uhr im Besprechungsraum des Amtes in Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.03.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Seniorenfahrt 2014
5. Kinderfahrt 2014
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Georg Hentscher
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Dienstag, 27. Mai 2014, um 19:30 Uhr im Haus des 
Gastes, Krempel, Tannenweg 2 a, stattfindenden öffentlichen Sit-
zung der Gemeindevertretung Krempel lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Verabschiedung eines ausgeschiedenen Gemeindevertreters
2. Verpflichtung eines nachrückenden Gemeindevertreters
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 11.02.2014 der Ge-

meindevertretung Krempel sowie der Niederschrift Nr. 5 vom 
04.03.2014 der gemeinsamen Sitzung mit den Gemeindever-
tretungen Groven und Lunden

5. Mitteilungen des Bürgermeisters
6. Nachwahl eines Mitgliedes für den Bau- und Wegeausschuss
7. Kindertagesstätte Lunden - Finanzierung der Mehrkosten für 

den Anbau der Familiengruppe
8. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.09.2013 bis 
31.12.2013

9. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

10. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Gemeinde Krempel über die Erhebung einer Hunde-
steuer

11. Sachstand LED-Beleuchtung
12. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

13. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Lehe über die Erhebung  
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 18.03.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz  2  wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Lehe, den 18.03.2014

gez. Rolf Thiede
Der Bürgermeister
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Einladung

Zu der am Dienstag, 20. Mai 2014, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtsgebäudes in Lunden, Nordbahnhofstr. 7, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Lunden lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 06. März 2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzen-

den
4. Sachstand medizinische Eigeneinrichtung Gemeinde Lunden
5. Ortsentwicklungskonzept Lunden
6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

7. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Samstag, 31. Mai 2014, um 10:00 Uhr im Sitzungssaal 
Amtsgebäude in  Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde 
Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 29.03.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Straßen- und Wegeangelegenheiten
4.1. Straßenzustand in der Schulstraße vor dem Haus Schulstr. 

5 (Schümann)
4.2. Oberflächenentwässerung Brunnenstraße und Brunnen-

straße Höhe Haus Nr. 12
4.3. Abgleich Prioritätenliste für Gehwege
4.4. Rondell beim Sky-Markt
4.5. Gehwegplatten Westerstraße
5. Gebäudeangelegenheiten: Heimatmuseum Heizungsanlage
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ernst-Heinrich Tams
Vorsitzender

1. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Gemeinde Norderheistedt über die 
Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 02.04.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Norderheistedt, den 02.04.2014

gez. Norbert Rohwedder 
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Mittwoch, 28. Mai 2014, um 19:30 Uhr, im Veran-
staltungszentrum Pahlazzo, Hauptstr. 27, 25794 Pahlen, statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Pahlen 
lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 13.03.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die 2. Satzung zur Änderung der 

Satzung der Gemeinde Pahlen über die Erhebung einer Hun-
desteuer

5. 1. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Pahlen 
für das Gebiet „östlich der Straße Westerende und nördlich 
der vorhandenen Bebauung am Mühlenkamp“  

 hier: Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung

6. 1. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Pahlen 
für das Gebiet „östlich der Straße Westerende und nördlich 
der vorhandenen Bebauung am Mühlenkamp“  

 hier: Satzungsbeschluss
7. Genehmigung einer Buslinie
8. Wahl einer/eines Vorsitzenden sowie einer/eines stellvertret. 

Vorsitzenden für den Projektausschuss
9. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-

weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

10. Beratung und Beschlussfassung zum Rückbau eines öffent-
lichen Basistelefons

11. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

12. Grundstücksangelegenheiten:
 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Patt
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Mittwoch, 21. Mai 2014, um 19:30 Uhr, in der Gaststätte 
‚Dithmarscher Hof‘, Töpferstraße 12, 25782 Tellingstedt, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemein-

devertretung am 24.04.2014
3. Mitteilungen
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4. Bebauungsplan Nr. 25 der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet 
„nördlich der Hauptstraße, östlich der Norderstraße, südlich 
und westlich der Stellplatzfläche des Sky-Marktes sowie für 
das Grundstück Hauptstraße 9“ 

 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschuss - erneute Beschluss-
fassung

5. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der A.L.T. 
zur Aufnahme von Gesprächen zum möglichen Erwerb und zur 
Nutzung des Grundvermögens der Raiffeisenbank eG Heide, 
Hamburger Straße 5 in Tellingstedt

6. Erhebung von Nutzungsgebühren für gemeindeeigenes Gerät 
bei der Ausleihe an andere Gemeinden

 hier: Mulcher
7. Bericht aus dem Amt Eider
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 20. Mai 2014, um 20:00 Uhr, im KunstBil-
derHaus, Dorfstr. 26, 25788 Wallen, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindeversammlung Wallen lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 über die Sitzung der 

Gemeindeversammlung vom 19.11.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen vom 01.01.2013 bis 
31.12.2013

5. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Gemeinde Wallen über die Erhebung einer Hunde-
steuer

6. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Kurzke
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Westerborstel über die 
Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 08.04.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Westerborstel, den 08.04.2014

gez. Dieter Grimm 
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Wiemerstedt 
am Dienstag, 20. Mai 2014, um 19:00 Uhr.
Sitzungsort:  Gastwirtschaft Eggers, Hauptstr., 25779 Wie-

merstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 10.12.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Gemeinde Wiemerstedt über die Erhebung einer 
Hundesteuer

5. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

6. Beschlussfassung über den Rückbau der Viehwaage
7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Pfle-

gearbeiten in der Gemeinde
8. Beschlussfassung über eine Pachtangelegenheit
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peters
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Wrohm über die 
Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 27.03.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 5 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Wrohm, den 27.03.2014

gez. Jens Lahrsen 
Der Bürgermeister

Gratulation zum Betriebsjubiläum

Im Mai 2014 können drei Mitarbeiterinnen des Amtes KLG Eider 
ihr Betriebsjubiläum begehen und wir gratulieren ganz herzlich:

Frau Helga Habermann (16.05.) zu 35 Jahren Betriebszugehörig-
keit beim Amt KLG Eider, Frau Karin Müller (12.05.) und Frau Rita 
Pasewald (14.05.) zu je 10 Jahren. 
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Wir bedanken uns auf diesem Wege für die jahrelange, sehr gute 
Zusammenarbeit mit ihnen sowie ihre Treue zum Amt KLG Eider 
und wünschen ihnen alles Gute und uns noch viele weitere Jahre 
der gemeinsamen Arbeit!

Die Verwaltungsleitung sowie die Kolleginnen und Kollegen 
des Amtes KLG Eider

Mit der VHS Lunden nach  
Goslar und Quedlinburg

Mittwoch, 03.12. bis Donnerstag, 04.12.2014
Die wunderschöne Stadt Goslar bezaubert mit ihren schmalen Gas-
sen, schieferverkleideten Fachwerkhäusern und nostalgischem 
Flair. Inmitten dieser verträumten Kulisse der historischen Altstadt 
findet der Goslaer Weihnachtsmarkt und Weihnachtswald statt 
und begeistert die Besucher immer wieder mit seiner einzigartigen 
besinnlichen Atmosphäre.
Entdecken Sie mit uns in Quedlinburg bei einer Stadtführung acht 
Jahrhunderte Fachwerkbauweise, durchstreifen Sie auf holprigem 
Kopfsteinpflaster malerische Gassen, bestaunen Sie berühmte 
romanische Kirchen und genießen Sie die besondere Atmosphäre 
einer mittelalterlichen Stadt.
Der Quedlinburger Weihnachtsmarkt ist eine Attraktion und wurde 
bereits mehrfach ausgezeichnet. Kann es denn auch eine schönere 
Kulisse geben als den Quedlinburger Markt mit seinen jahrhun-
dertealten, repräsentativen Fachwerkhäusern!
1. Tag - Mittwoch, 03.12.2014 Anreise Goslar 
Abfahrt um 07:30 Uhr ab Lunden Gänsemarkt. 
Nach gut 2 Stunden werden wir unterwegs eine Frühstückspause 
einlegen.
Gegen Mittag erreichen wir dann die Stadt Goslar, unser erstes Ziel.
Am späten Nachmittag fahren wir in unser Hotel „Kräuterhof“ in 
Schierke und lassen den Abend bei einem Abendessen und ge-
mütlichen Zusammensein ausklingen.
2. Tag - Donnerstag, 04.12.2014 Quedlinburg
Nach dem Frühstück erkunden wir das historische Quedlinburg 
während einer Stadtführung. Danach ist noch reichlich Zeit für 
eigene Erkundungen und kleine Besorgungen, bevor wir um ca. 
14:30 Uhr die Heimreise antreten.
Ankunft in Lunden ca. 20:30 Uhr
Sichern Sie sich durch rechtzeitige Anmeldung Ihre Plätze:
Hannchen Knäblein, 4882 5053 oder 0173 8353445

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V.  
erhält erneut das Qualitätssiegel

Im Rahmen der Qualitätsentwicklung für Volkshoch-
schulen im Landesverband der Volkshochschulen 
Schleswig-Holsteins e. V. wurde die VHS Telling-
stedt-Hennstedt e. V. am 08. April 2014 in Hinblick 
auf die Erfüllung der festgelegten Qualitätskriterien 
durch den Landesverband überprüft. Die Visitation 
der VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V. hat ergeben, 

dass 59 Qualitätskriterien voll und ein Kriterium teilweise erfüllt 
wurden. Dieses Ergebnis zeigt die herausragende Qualität der 
VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V. 
Grundlage der Begutachtung sind die „Qualitätsstandards für 
Volkshochschulen und Bildungsstätten im Landesverband der 
Volkshochschulen Schleswig-Holsteins“ e. V. Die Qualitätsstan-
dards dienen der Verbesserung und Entwicklung von Arbeitsab-
läufen und -verfahren in der VHS, der Darstellung der Qualität der 
Arbeit nach außen und der Diskussion und Weiterentwicklung in 
den Entscheidungsgremien z. B. auf Ebene der Gemeinde. Sie 
sind gleichzeitig Selbstverpflichtung und Ansporn. 
Wir sind stolz auf dieses Ergebnis und hoffen, diese Qualität auch 
weiterhin unseren Teilnehmern zu Gute kommen zu lassen. Es 
spricht für das hervorragende Kursangebot und die hohe Kompe-
tenz unserer Dozenten.
Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2014

GESUNDHEIT UND FITNESS 

3712 Kulinarische Streifzüge durch 
 die vegetarische Küche II 24,- EUR *
 Dienstag, 27. Mai 2014 19:00 - 22:00 Uhr
 In der Schulküche der Schule  1 Termin
 Tellingstedt
 Leitung: Stefanie Schaub-Hansen, 
 ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin. 
 Mit gesammelten Wildkräutern und Küchenkräutern wer-

den Brote, Lasagne, Salate und leckere Nachspeisen 
zubereitet.

 * zzgl. Lebensmittel min 4 / max. 8 Teilnehmer

VHS - spezial

0115 Dienstag, 20. Mai 2014
 Abfahrt Tellingstedt (ZOB) 08:00 Uhr 
  Hennstedt (Kirche) 08:15 Uhr
 Wattwanderung

 Mit Nationalpark-Wattführerin Christine Dethlefsen
 Von Lüttmoorsiel nach Nordstrandischmoor (Dauer ca. 5 Std.)

 Fahrt in Fahrgemeinschaften, 
 begrenzte Teilnehmerzahl, 
 Kostenbeitrag 20,- EUR
 ab 25 Teilnehmer 15,- EUR

 Reisen mit der VHS, es sind noch einige Plätze frei:
 8-Tage Busreise 
 ins Elsass und in die Vogesen (Frankreich)
 von Sonntag 07. September bis Sonntag 14. September 

2014
 Elsass, Eine Region wie aus dem Märchen. Das Elsass 

am Ufer des Rheins erfreut sich aufgrund seiner zentralen 
europäischen Lage einer strategisch günstigen Position. 
Die Region ist stolz auf ihre französisch-deutsche Kultur. 

 Reiseleitung: Elke Jasper
 Reiseveranstalter: Omnibusbetrieb E. Schwarz, Sarz-

büttel

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 18.05. - 01.06.2014

18.05.2014 9:30 Uhr Baumpflanzgottesdienst, Pa-
stor J. Denke

01.06.2014 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor J. Denke

Termine für Kinder
montags  15:00 - 16:00 Uhr Kinderakkordeongruppe unter 

der Leitung von Nicole Jessen
mittwochs  15:00 - 16:00 Uhr Kinderakkordeongruppe unter 

der Leitung von Nicole Jessen



Amt Eider – 8 – Nr. 10/2014

Termine für Frauen
19.05.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
26.05.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
02.06.2014  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
Termine für Senioren
22.05.2014  14:00 Uhr Club 60
12.06.2014  14:00 Uhr Club 60
Termine Canta Nova Jugendchor
dienstags  17:30 - 18:30 Uhr Jugendchor unter der Leitung 

von Gretel Rieck

Termine Gospelchor
Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. 
und 5. Donnerstag im Monat.
Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Es ist geschafft…!

Glockenweihe Himmelfahrt 2014 

Wer Schillers Gedicht gelernt hat, weiß um die Bedeutung von 
Glocken. Sie läuten zum Segen für die Menschen. „Freude dieser 
Stadt bedeute, Friede sei ihr erst Geläute“. Nachdem neue Glocken 
für Hennstedt am 25. April von der Glockengießerfirma Rincker 
in Sinn/Hessen gegossen wurden, eine Abnahme durch den Glo-
ckensachverständigen der Nordkirche vorgenommen wurde, die 
alten Eisenstahlglocken demontiert wurden und die neuen Glocken 
in Hennstedt eingetroffen sind, kann die Kirchengemeinde nun-
mehr zur offiziellen Glockenweihe einladen. Mit Propst Dr. Andreas 
Crystall und den Ortspastoren werden die Glocken während eines 
Gottesdienstes am Himmelfahrtstag, dem 29. Mai 2014, um 
10:00 Uhr vor der Secundus-Kirche geweiht. Zu diesem feierlichen 
Ereignis lädt der Kirchengemeinderat die Kirchengemeinde herzlich 
ein. Am 2. Juni folgt die Montage im Kirchturm. 
Das erste Geläut wird am Pfingstsonntag zum Gottesdienst im 
Bauerngarten von Werner und Heinke Peters an der Kirche zu 
hören sein. Auch dazu herzliche Einladung.
„Nur ewigen und ernsten Dingen sei ihr metallner Mund geweiht, 
und stündlich mit den schnellen Schwingen berühr im Fluge sie 
die Zeit…“ Friedrich Schiller „Das Lied von der Glocke“.

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
der Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

Sonntag, 18. Mai 2014 - 10:00 Uhr (Westbezirk)
Pastorin Insa Wilms
Lea Marie Allenstein, Mühlenberg 28, 25782 Tellingstedt
Marten Behrends, Am Sender 16, 25782 Welmbüttel
Leon Danker, Schrumbrooksweg 10, 25782 Welmbüttel
Melina Diercks, Rederstaller Str. 5, 25782 Tellingstedt
Veronika Englert, Schrumbrooksweg 25, 25782 Welmbüttel
Annika Evers, Rendsburger Str. 92, 25782 Tellingstedt
Torge Harder, Krim 8 a, 25782 Schalkholz
Erik Jasper, Am Markt 20, 25782 Tellingstedt
Florian Moß, Falkenhorst 1 a, 25782 Tellingstedt
Alena Pfingst, Grashofweg 63 b, 25782 Tellingstedt
Alessa Wein, Amselnest 1, 25782 Tellingstedt
Finn Henrik Wiese, Heisternest 5, 25782 Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

Sonntag, 18. Mai 2014 - 14:00 Uhr (Westbezirk)
Pastorin Insa Wilms
Nane Beusen, Nien Damm 31 a, 25782 Tellingstedt
Milena Boye, Krim 38, 25782 Schalkholz
Viena Dethlefs, Am Buerndiek 11, 25782 Tellingstedt
Till Höhrmann, Rendsburger Str. 22 h, 25782 Tellingstedt
Denise Hodam, Albersdorfer Str. 12, 25782 Tellingstedt
Jasmin Schanz, Krim 31, 25782 Schalkholz
Michelle Scherdin, Hinterm Klever Weg 1, 25779 Hennstedt
René Stegemann, Bahnhofsberg 2 a, 25782 Welmbüttel
John Rickmer Suhr, Breiter Berg 11, 25782 Hövede

Friedenskirche Wrohm

Sonntag, 18. Mai 2014 - 10:00 Uhr - (Wrohm)
Pastor Rüdiger Burzeya
Ronja Erwin, Lange Reihe 15, 25786 Dellstedt
Tjara Ehlers, Albersdorfer Str. 28, 25799 Wrohm
Finn Frahm, Lange Reihe 35, 25786 Dellstedt
Lukas Gosch, Oesterkoppel 1, 25799 Wrohm
Helge Kröger, Kirchenweg 17, 25799 Wrohm
Lynn Rieke Krohn, Waldstr. 12, 25786 Dellstedt
Mattis Mohr, Lange Reihe 11 a, 25786 Dellstedt
Roman Petereit, Blumenstr. 2, 25786 Dellstedt
Max Rohde, Lüdersbütteler Str. 12, 25782 Süderdorf

St.-Martins-Kirche Tellingstedt

Sonntag, 25. Mai 2014 - 10:00 Uhr - (Ostbezirk)
Pastor Rüdiger Burzeya
Jan Braker, Kirchplatz 28, 25782 Tellingstedt
Alina Fahl, Nordseestr. 15, 25782 Tellingstedt
Anneke Griebel, Teichstr. 12, 25782 Tellingstedt
Leefke Harms, Töpferstr. 11, 25782 Tellingstedt
Katharina Jürgens, Weide 1, 25782 Tellingstedt
Thorge Kröger, Peerskamp 3, 25786 Dellstedt
Nataly Reimers, Wesselhorn 6, 25782 Tellingstedt
Leon Reitz, Eiderstr. 37, 25782 Dellstedt
Daniel Sibbert, Oldörp 10, 25791 Linden
Annika Volkers, Jungsparadies 15, 25782 Tellingstedt
Lennart Volkers, Jungsparadies 15, 25782 Tellingstedt
Finn-Marten Voß, Südermühle 7 a, 25782 Tellingstedt
Anneken Wendorf, Tellingstedter Str. 1 b, 25782 Westerborstel

Gottesdienste der  
Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

So. 18.05. 10:00 Uhr Konfirmation Westbezirk
   Pastorin Insa Wilms
  14:00 Uhr Konfirmation Westbezirk
   Pastorin Insa Wilms
So. 25.05. 10:00 Uhr Konfirmation Ostbezirk
   Pastor Rüdiger Burzeya
   Christi Himmelfahrt
Do. 29.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen auf dem 

Heidberg in Welmbüttel,
   anschließend gemeinsames Essen
   Pastor Rüdiger Burzeya

Friedenskirche Wrohm

So. 18.05. 10:00 Uhr Konfirmation
   Pastor Rüdiger Burzeya

Kirchengemeinde Hennstedt

Reiseangebot Schwarzwald und Elsaß

Es sind noch einige Plätze frei!

Mehrtagesfahrt vom 10. bis 17. August 2014

Oberharmersbach liegt mitten im Schwarzwald. Vom dortigen 
Hotel aus werden wir die Landschaft und viele schöne Städte und 
Ortschaften anfahren und erkunden. Auf dem Reiseprogramm steht 
Straßburg, Colmar, Freiburg, Baden-Baden u.a. Dabei tauchen wir 
in mittelalterliche Zeiten ein, genießen viele regionale Spezialitäten 
und haben Zeit auch für eigene Wege und Möglichkeiten. Wer sein 
Glück versuchen will, kann es in einer Spielbank tun. Wer einen 
guten Wein kosten möchte, dem kommt der Kaiserstuhl gerade 
recht. Wer Frankreich liebt, kann im Elsaß sein Französisch te-
sten. Eine Reise, bei der für jeden etwas dabei ist. Wir fahren mit 
Reisedienst Bölck, Schuby. 
Kosten: Doppelzimmer: 650 Euro   Einzelzimmer 730 Euro. 
Anmeldungen bis zum 4. Juni bei Inge Ochsenknecht Tel.: 
04836 8940 
oder im Kirchenbüro Tel. 04836 632.
Tagesausflug am Mittwoch, dem 4, Juni, mit der Kirchenge-
meinde Hennstedt
Abfahrtszeit: 1. Station in Hennstedt - Abfahrt hier um 7:30 
Uhr ab Marktplatz!
Dann erst Weiterfahrt über die Dörfer.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen

MAI
So. 18.05. 10:00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst für die 

„neuen Konfirmanden“, die im 
Jahre 2015 konfirmiert werden 
sollen.

   P. Cahnbley und P. Lorenzen
Mi. 21.05. 09:30 Uhr  Bibelfürhstück in Delve
So. 25.06. 10:00 Uhr  Ökumenegottesdienst mit einem 

Pastor aus Brasilien
Mi. 28.05.  Ausflug der Ev. Frauenhilfe zur 

Kirchengemeinde Burg, 13:00 
Uhr Abfahrt am Gemeindehaus 
Hennstedt, Anmeldung bis zum 
22. Mai noch möglich im Kir-
chenbüro, Tel.: 632

Reiseangebot Schwarzwald und Elsaß

Mehrtagesfahrt vom 10. bis 17. August 2014

Oberharmersbach liegt mitten im Schwarzwald. Vom dortigen 
Hotel aus werden wir die Landschaft und viele schöne Städte und 
Ortschaften anfahren und erkunden. Auf dem Reiseprogramm steht 
Straßburg, Colmar, Freiburg, Baden-Baden u. a. Dabei tauchen wir 
in mittelalterliche Zeiten ein, genießen viele regionale Spezialitäten 
und haben Zeit auch für eigene Wege und Möglichkeiten. Wer sein 
Glück versuchen will, kann es in einer Spielbank tun. Wer einen 
guten Wein kosten möchte, dem kommt der Kaiserstuhl gerade 
recht. Wer Frankreich liebt, kann im Elsaß sein Französisch te-
sten. Eine Reise, bei der für jeden etwas dabei ist. Wir fahren mit 
Reisedienst Bölck, Schuby. 
Kosten: Doppelzimmer: 650 Euro   Einzelzimmer 730 Euro. 
Anmeldungen bis zum 4. Juni bei Inge Ochsenknecht Tel.: 
04836 8940 oder im Kirchenbüro Tel. 04836 632.

Die Mitgliederversammlung 2014

beim Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, Wohn- und Le-
bensqualität in und um Barkenholm e. V. hat aus den angebotenen 
Aktivitäten für das Jahr 2014 folgendes ausgewählt.

1.  Im Juni ein Besuch der NordArt in Büdelsdorf. 
 Der geplante Termin ist der 21.Juni. Um 12:00 wird die Gruppe 

dort von einer Führerin erwartet. 
2.  Im August startet der Verein zu einer Eiderfahrt mit Musik.
 Die Mitglieder werden am 23. August um 14:00 in Bargen erwartet
Als 3. kulturellen Termin in diesem Jahr wird es im November 
wieder einen Vortrag von Prof. Dr. R. Veyhl zum Thema „Energie“ 
in den „Jägerstuben“ geben.
Anmeldungen zu Punkt 1. und 2. 
ab sofort bei Elke Trieglaff-Grabe, 396

Verein zum Schutz der Landschaft, 
Kultur, Wohn- und Lebensqualität 
in und um Barkenholm e. V.

Liebe Mitglieder und Gäste
Für unseren Ausflug zur NordArt am Sonntag, dem 21.06. bitte 
ich um Anmeldungen.
Wir werden dort (Carlshütte in Büdelsdorf) um 12:00 Uhr zur Ein-
führung erwartet und wir sollten hier in Barkenholm spätestens 
um 11:00 Uhr wegfahren.
Wir treffen uns um 10:30 Uhr auf dem Parkplatz der „Jägerstuben“ 
um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Der Eintrittspreis von 9,- EUR pro Person reduziert sich ab 15 
Personen.
Die Kosten von 80,- EUR für die Führung übernimmt der Verein.
Es gibt die Möglichkeit vor der Rückfahrt dort noch gemeinsam 
Kaffee zu trinken.
Anmeldung bitte bei Elke Trieglaff-Grabe, 396

106. Bundessängerfest  
der Norderdithmarscher Geest

Der Frauenchor Delve konnte in diesem Jahr sein 
60-jähriges Jubiläum feiern.
Aus diesem gegebenen Anlass haben wir die 
Ehre, das 106. Bundessängerfest der Norder-
dithmarscher Geest ausrichten zu dürfen.

Termin:  Sonntag, 25. Mai 2014 
 in Pahlen, Eiderlandhalle Pahl-

azzo, 

Festablauf
12:00 - 12:30 Uhr Empfang der Chöre und Gäste
13:30 - 14:15 Uhr  

Kaffeetafel
ab 14:30 Uhr Chorkonzert

Eintrittspreis pro Person: 6 Euro

Über viele Gäste würden wir uns freuen.

Frauenchor Delve
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106. Bundessängerfest  
Norderdithmarscher Geest

am 25. Mai 2014 in der
Eiderlandhalle „Pahlazzo“ in Pahlen

ab 12 Uhr  Eintreffen der Chöre
ab 13:30 Uhr  Kaffeetafel
ab 14:30  Chorkonzert
 (siehe auch Bericht unter Gemeinde Pahlen)

Wir freuen uns über viele Gäste des Chorgesanges.

Horst Gleitsmann
Pressesprecher und Webmaster des Norderdithmarscher Sänger-
bundes Tel. 0481 3560 od. mob. 0171 4814027 www.sbndg1908.
npage.de <http://sbndg1908.npage.de>.

Schützenverein Delve-Schwienhusen e. V.
1. Vorsitzender  Tel.: 04803 601930
Sönke Marx  soenkermarx@web.de
Süderstr. 64
25788 Delve

Einladung

Zum diesjährigen Pokalschießen für Vereine, Verbände und Ge-
meinschaften des ehemaligen Amtes Delve am Samstag, dem 
14.06.2014 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Programm und Ablauf der Veranstaltung
Mittwoch, 11.06.2014
19:00 Uhr  Vorbereitung des Schützenstandes
Samstag, 14.06.2014
10:00 Uhr  Beginn des Schiessens
17:00 Uhr  Meldeschluss
18:00 Uhr  Pokal- und Preisverleihung
Danach gemütliches Beisammensein auf dem Schützenstand.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Mit freundlichem Gruß und gut Schuss
Der Vorstand

Musik und Theaternachmittag  
in Dörpling mit der Mundharmonikagruppe 
„Schnutenhobler“

und der Nindorfer Theatergruppe mit dem Stück „Tante 
Adelheit“

Wann: 23.05.2014 um 14:30 Uhr
Wo: Dörplinger Krog
Kosten: 5,00 EUR (inkl. Kaffeetafel und Kuchen)

Veranstalter: Heimat- und Kulturverein
Pahlen, Dörpling, Tielenhemme Wallen
Jeder ist herzlich willkommen.
Bitte anmelden bei:  Elke Kock, 04803 523
 Annelie Reimers , 04803 741

Dörpling
50+ unterwegs
Bekanntmachung!
Am 19.06.2014 um 12:00 Uhr 
eine Halbtagesfahrt ins Blaue.

Vorschau!!
Am 14.09.2014 eine Fahrt zur
Hengstparade nach Redefin.
Kosten: 59,00 EUR
Bitte anmelden bei Elke Kock
04803 523

Strahlende Kinderaugen  
belohnen die Organisatoren

Hennstedt - Am Ostermontag lud der Verein Dorfleben Hennstedt 
e. V. alle Kinder mit Ihren Eltern ein, auf die Suche nach einem 
kleinen Ostergeschenk zu gehen. Viele Kinder waren der Einladung 
gefolgt und haben auf dem Schulgelände ihr Glück versucht. Um 
11:00 Uhr gab Anne Riecke als 1. Vorsitzende den Startschuss 
und schon bald kamen die ersten Kinder mit Schokoladenhasen 
und Schokoladeneiern zurück. Als zusätzliche Belohnung gab es 
für die Kleinen noch ein Getränk und Seifenblasen. Mit viel Freude 
wurde dieser Osterausflug genutzt, um mit den anderen Kindern 
auf dem Schulgelände zu spielen. Der Verein hat sich über die 
große Resonanz gefreut. Die nächste  Veranstaltung wird das 
alljährliche Vogelschießen am 05. Juli 2014 sein.

Es grüßt Ihr
Dorfleben Hennstedt e. V. 

Anfängerschwimmkurs 
im Schwimmbad Hennstedt

Info‘s und Anmeldung unter
04836 995496
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Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V.

Wir haben den Führerschein!

Die Drittklässler der Hennstedter Eiderlandschule haben es 
geschafft. Sie alle waren sehr fleißig und haben mit Erfolg den 
Ernährungsführerschein bestanden. 

Klasse 3A mit Klassenlehrerin Anke Baack und Landfrau Elsbeth 
Thiessen. 

Unter Anleitung von Helga Carstens, Fachfrau für Ernährung, ha-
ben die Grundschüler viel über gesunde und nachhaltige Ernährung 
gelernt. Die Mädchen und Jungen erfuhren Wissenswertes über 
die Zutaten der selbst zubereiteten Gerichte und den Umgang mit 
Küchengeräten. Die Landfrau zeigte den Kindern effiziente Arbeits-
abläufe und erläuterte Umgangsformen am Tisch. Gemeinsam 
mit den Klassenlehrern Anke Baack und Andreas Pruns führte 
die Fachfrau die Abschlussprüfung durch. Dazu waren neben den 
Eltern auch Landfrauen aus Hennstedt geladen. 

Die Gäste wurden von den Schülern mit selbst gemachten Spei-
sen bewirtet. „Die waren sehr lecker“, lobten die Landfrauen Ilona 
Hargens und Elsbeth Thiessen. Bei der organisatorischen Durch-
führung des nächsten aid-Ernährungsführerscheins kann noch 
einiges verbessert werden. Die Landfrauen wünschen sich, dass 
künftig die Grundschüler für dieses Projekt die Schulküche nutzen 
dürfen. Finanziell unterstützen die Landfrauen das Projekt einma-
lig mit 250 EUR, hoffen aber, dass es mit Hilfe der Klassenlehrer 
langfristig an der Schule etabliert wird. 

Dankeschönfahrt

Mit dieser schönen Tradition bedankt sich die erste Vorsit-
zende Christa Hinrichs bei den Ortsvertrauensfrauen für ihren 
unermüdlichen Einsatz für den Verein.
Der erweiterte Vorstand besuchte die Rettungsakademie in Hei-
de. Dort wurden sie vom stellvertretenden Leiter der Akademie, 
Henning Sander, begrüßt. In einem der hellen, freundlichen Un-
terrichtsräume machten es sich die Landfrauen bei Kaffee und 
Kaltgetränken gemütlich. Henning Sander erklärte an Hand von 
Daten und Fakten den derzeitigen Stand der Aus- und Weiterbil-
dung zum Notfallsanitäter. In Heide gibt es 32 Ausbildungsplätze, 
auf die sich ca. 300 Personen bewerben. Alle Auszubildende kön-
nen auf Wunsch von der RKiSH übernommen werden. Die RKiSH 
(Rettungs-Kooperation in Schleswig-Holstein) wurde 2005 von 
Dithmarschen, Pinneberg und Rendsburg-Eckernförde gegründet. 
Seit 2007 gehört auch Steinburg diesem Verbund an. Im Auftrag 
der vier Kreise sind sie für die Notfallrettung und für qualifizierte 
Krankentransporte zuständig. 
Während eines Besichtigungsrundgangs konnte sich der Vorstand, 
von den mit modernster Technik ausgerüsteten Räumen, einen 
Eindruck von der realitätsnahen Ausbildung machen. Vom Leit-
stand aus können die Dozenten gleich an drei künstlichen Pati-
enten verschiedene Simulationen steuern. Im daneben liegenden 
Simulationsraum versorgen die angehenden Notfall-Sanitäter die 
hochmodernen Full-Scale Patientensimulatoren. Die Landfrauen 
konnten sich davon überzeugen, dass diese „Puppen“ wie richtige 
Patienten reagieren können. So kann zum Beispiel der Dozent im 
Leitstand die Atemwege des Simulators zuschwellen lassen, seinen 
Puls beschleunigen oder ihn schwitzen lassen. Der Patientensimu-
lator reagiert auf adäquate therapeutische Maßnahmen, die vom 
Teilnehmer möglichst zügig durchgeführt werden. 

Henning Sander (re.) zeigt den Landfrauen die Funktionsweise 
des Full-Scale Patientensimulators.

Dabei wird alles per Video aufgezeichnet. Die Kursteilnehmer 
können später, gemeinsam mit dem Dozenten, die Aufzeichnungen 
analysieren und bewerten. „Das Ziel ist die Teilnehmer so reali-
tätsnah und autark wie möglich trainieren zu lassen, ohne das ein 
Dozent direkt daneben steht“, erklärt Henning Sander den Frauen. 
Nachdem die Trainingshalle, ausgerüstet mit einem PKW- und 
LKW-Führerhaus, und die Lagerhalle besichtigt waren, verabschie-
dete sich der Vorstand bei Henning Sander für die interessanten 
Erklärungen und Ausführungen.
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Als nächstes besuchten die Landfrauen die „Alte Gärtnerei Öster-
reich“ in der Tivolistraße in Heide. Im Erdgewächshaus bewirtete 
Judith Österreich die Landfrauen mit Kaffee und Waldmeistertor-
te. Anschließend führte die Gärtnerin ihre Besucher durch das 
Kaltgewächshaus mit seinem imposanten Feigenbaum und dem 
anschließenden Gartenareal.

Besuch in der „Alten Gärterei“.
 
Mittwoch, 04. Juni
Besuch bei Radio RSH
Zu einer Besichtigung des Radiosenders RSH in Kiel wollen wir in 
Fahrgemeinschaften fahren. Auf der Hinfahrt gibt es ein gemein-
sames Kaffeetrinken und nach der Besichtigung einen Imbiss. 
Kosten können vor Ort entrichtet werden.
Abfahrt: 13:00 Uhr ab Marktplatz Hennstedt
Anmeldung bis 28. Mai bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Das aktuelle Landfrauenprogramm, sowie zahlreiche Berichte und 
Bilder unserer vielen Aktivitäten findet Ihr unter www.landfrauen-
hennstedt.de

Susanne Rettenberger

BINGO spielen für Jedermann!

Der SSV Hennstedt lädt ein zum öffentlichen BINGO-Abend im 
„Dithmarscher Hof“ in Kleve am Donnerstag, 22.05.2014 um 19:30 
Uhr!
Herzlich willkommen sagt die Damenfußball-Spielgemeinschaft 
der SSV Hennstedt & Holstein Pahlen.

Wildwarnreflektoren  
und Hinweisschilder befestigt

Hennstedt. Um den vielen Rehwildunfällen entgegenzuwirken, 
befestigten die Jäger des Jagdvereins Hennstedt 100 Stück Wild-
warnreflektoren. An der Landesstraße 149 in Richtung Apeldör 
und an der L239 in Richtung Lindener Koog wurden die blauen 
Reflektoren montiert. “Dies sind prägnante Wildunfallpunkte und 
wir hoffen, so etwas mehr Schutz für Mensch und Tier zu ge-
währleisten.“ ,sagte Erik Thomsen, neuer Jagdleiter in Hennstedt. 
Durch diese Reflektoren verminderten sich in anderen Revieren 
die Wildunfälle deutlich  um 70 %. Sie sind wegen ihrer hohen 
Signalwirkung besonders geeignet das Wild abzuschrecken und 
von der Straße fern zu halten. Die Farbe Blau kommt  in der Natur 
nicht vor und wird vom Wild besonders intensiv wahrgenommen. 
„Wir bedanken uns bei der Jagdgenossenschaft Hennstedt, die uns 
bei diesem Vorhaben finanziell unterstützt hat“, so Erik Thomsen.
Desweiteren haben die Jäger diverse neue Hinweisschilder für 
Spaziergänger mit Hunden angebracht mit der Bitte ihre Hunde 
anzuleinen. Gerade in der jetzt bevorstehenden  Setz- und Brutzeit, 
in der das Wild den Nachwuchs bekommt, ist das sehr wichtig.
Unterstützt wurde die Jägerschaft bei diesem Arbeitsdienst  von 
dem jagdlich interessierten Nachwuchs Luca und Oke Klan. 

Liebe Hollingstedter  
Bürgerinnen und Bürger

Zur Vorbereitung unseres Dorffestes, das am 25. und 26. Juli 
2014 stattfindet, lade ich alle interessierten Hollingstedter, die das 
Dorffest mit planen und gestalten möchten zu Dienstag, den 20. 
Mai 2014 um 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus herzlich ein.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen,

Mit freundlichen Grüßen
im Namen des Kulturausschusses

Anette Braun
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Boßelverein Krempel
Mitglied im Boßelverein Kirchspiel Lunden
1. Vorsitzender Klaus-Dieter Peters, 
Mittelweg 20, 25774 Krempel
Tel.:  04882 5405
Fax:  04882 243400
Handy:  0152 21865388
E-Mail:  k.-d.peters@freenet.de

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 28. Mai 2014 um 19:00 Uhr
Haus des Gastes

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Sponsor
4. Verschiedenes

Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

„Lüch Op“

Klaus Peters
1. Vorsitzender

Boßelverein Krempel
Mitglied im Boßelverein Kirchspiel Lunden

Preis- und Pokalboßeln

am Samstag, 24. Mai 2014 auf dem Boßelplatz in Krempel

Programm:
09:00 Uhr Preisboßeln Kinder
ca. 10:30 Uhr Preisverteilung
11:00 Uhr Pokalboßeln Kinder
im Anschluss Pokalverleihung
12:00 - 13:00 Uhr Preisboßeln Erwachsene
ca. 13:00 Uhr Pokalboßeln Damen
 Pokalboßeln Männer
im Anschluss Kommerz

Bitte die 2013 gewonnenen Pokale mitbringen.
Über eine gute Beteiligung der Bevölkerung sowie der Akteure 
würde sich der Vorstand freuen.

„Lüch op“

Klaus Peters
1. Vorsitzender
(Änderungen vorbehalten!)

In unserer Kükengruppe des Kinnergoorn Küselwind (Kindergar-
ten Linden) sind ab August 2014 noch

Plätze frei!

Was ist die Kükengruppe?
In der Kükengruppe kommen Kinder im Alter von 2 - 3 Jahren
Am Montag- und Dienstag-Nachmittag in der Zeit von 15 bis 
17:30 Uhr zum Spielen zusammen.
Die Betreuung findet durch zwei Erzieher-/innen und ohne Mamas 
oder Papas statt.
Bei Interesse bitte im Kinnergoorn Küselwind (Kindergar-
ten Linden) telefonisch unter 04836 996952 bei Magret Bährs 
melden.

Jugendtreffen 2014  
in Linden/Holstein

Europa leben und erleben

Aktion „Linden grüßt Linden“: Gastfamilien gesucht!

In der Zeit vom 20. Juli 2014 bis 29. Juli 2014 findet bei uns in 
Linden/Holstein, Deutschland, das diesjährige Internationale Ju-
gendtreffen statt.
In dieser Zeit besuchen uns wieder die Jugendlichen aus unseren 
Partnergemeinden aus Belgien, Frankreich, Niederlande, Spa-
nien und Österreich. Die Jugendlichen wohnen und schlafen in 
der ehemaligen Schule in Linden und werden dort morgens und 
mittags versorgt. Zum Abendessen soll es in Gastfamilien gehen. 
Außerdem ist ein Tag in den Gastfamilien geplant.
Wir suchen dringend Gastfamilien, die bereit sind, in der Zeit 
Montag, d. 21. Juli 2014 bis Sonntag, d. 27. Juli 2014 einen 
oder zwei Jugendliche für das Abendbrot und für einen Tag in 
der Gastfamilie aufzunehmen. Als kleines Dankeschön sind Sie 
herzlich zu unserem großen Abschlussabend in der Lindenhalle 
am 28. Juli 2014 eingeladen.
Bitte, helfen Sie mit!
Falls Sie Interesse haben, informieren und anmelden können Sie 
sich bei Jugendwartin Ulrike Wölbing, Tel. 04836 9958897 oder 
Paul Wölbing, Tel. 04836 217
E-Mail: pwoelbing@t-online.de, oder Altbürgermeister W. Köster, 
Tel. 04836 1418.

Liebe Lindener Bürger 
und Lindener Vereine,

in Vorbereitung auf den ereignisreichen Juli in unserer Gemein-
de mit den vielen Veranstaltungen u. a. Dorffest, internationals 
Jugendtreffen und 50 Jahre Musikzug der FF Linden möchte ich 
alle Bürger und Vereine aufrufen, gemeinsam einen Aktionstag 
für unser Linden am 14.06. durchzuführen.
Wir möchten unsere Dorfplätze, Sportplätze und das Ehrenmal 
säubern und für unsere Besucher schön präsentieren.
Bitte unterstützt unser Vorhaben.
Der genaue Ablauf und die Uhrzeit werden noch bekannt gegeben.
Für Rückfragen und Anmeldungen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Uwe Franck
Tel. 2154625
 

Meister der waffenlosen Selbstverteidigung

Alexander Hauptfleisch ist europäischer Vizemeister

Linden (js) Es ist still in der großen Sporthalle in Linden. Gebannt 
verfolgen die Taekwondo-Schüler den Angriff ihres Übungspart-
ners Roman Kisser auf den Spartenleiter Alexander Hauptfleisch. 
Blitzschnell reagiert dieser mit einer Fußabwehr „Bituro-chagi“. 
Der 40-jährige Hauptfleisch kann auf eine stolze Sammlung von 
Meistertiteln der koreanischen Kampfsportkunst verweisen. In 
seinem Geburtsland Kasachstan wurde er in verschiedenen Dis-
ziplinen sechzehn Mal Landesmeister. 2001 errang er in Malaysia 
den Titel des Asia-Meisters. Die Silber- beziehungsweise Bron-
zemedaille bei der Asia-Meisterschaft schaffte er 2008 und 2010. 
Vor drei Jahren verlegte der Spätaussiedler seinen Wohnsitz nach 
Heide und startete beim deutschen Verband (ITF-G) einen sport-
lichen Neuanfang. Einen tollen Erfolg konnte Hauptfleisch im April 
dieses Jahres erzielen: In Minsk wurde er in der Gewichtsklasse bis 
90 Kilo europäischer Vize-Meister. „Es waren harte Bedingungen, 
denn 500 Teilnehmer aus 25 Ländern kämpften um die begehrten 
Medaillen“, berichtet der Lindener Übungsleiter.
Sein Interesse am Sport wurde bereits im Kindergartenalter ge-
weckt. Mit zehn Jahren entdeckte er sein Talent und seine Leiden-
schaft für Taekwondo, und bis heute kann er sich ein Leben ohne 
den Kampfsport nicht mehr vorstellen. Sein Ziel ist es sogar, sich 
in dieser Hinsicht selbstständig zu machen. Wichtige Vorausset-
zungen dafür hat er bereits geschaffen: Vor dem Kreissportverband 
Heide hat er vor Kurzem die C-Trainer-Lizenz erworben. Hiermit 
ist er berechtigt, Kinder und Erwachsenen zu unterrichten. 
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 Darüber hinaus ist er als Nationaltrainer befugt, in den Disziplinen 
Technik, Selbstverteidigung und Bruchtest auszubilden und Prü-
fungen abzunehmen. Der Schwarzgürtelträger ist im Besitz des 6. 
Dan und damit internationaler Kampfrichter in Europa.
In Linden findet Alexander Hauptfleisch optimale Trainingsbedin-
gungen vor. Zur Zeit trainiert er mit Unterstützung seines ältesten 
Schülers, dem 30-jährigen Roman Kisser, 25 Kinder im Alter von 
6 bis 10 Jahren. „Gerne würde ich die Gruppe weiter aufstocken. 
Auch schwebt mir vor, behinderte Kinder an die Kampfsportart 
heranzuführen“, so Hauptfleisch. 
Der gelernte Bergbaumechaniker ist vor drei Jahren mit seiner 
Ehefrau Svetlana und zwei Kindern nach Deutsch
land umgesiedelt. Die Familie fühlt sich in ihrer neuen Heimat 
sehr wohl, und die Sportbegeisterung in der vierköpfigen Familie 
ist groß. Die 10-jährige Tochter Dascha hat möglicherweise das 
Talent ihres Vaters geerbt, nimmt regelmäßig am Training teil und 
besitzt bereits den grünen Gürtel.
Taekwondo (Quelle: Wikipedia)
Taekwondo bedeutet wörtlich übersetzt: Weg des Fußes und der 
Hand.Taekwondo (auch Tae-Kwon-Do oder Taekwon-Do) ist ein 
koreanischer Kampfsport. Die drei Silben des Namens stehen für 
Fußtechnik (Tae), Handtechnik (Kwon) und Weg (Do). Obwohl 
Taekwondo für den laienhaften Betrachter große Ähnlichkeiten 
mit anderen asiatischen Kampfsportarten aufweist, unterscheidet 
es sich in einigen wesentlichen Punkten von diesen. So ist die 
Taekwondo-Technik sehr auf Schnelligkeit und Dynamik ausge-
legt, was nicht zuletzt durch den Wettkampf bedingt ist. Im Tae-
kwondo dominieren Fußtechniken deutlicher als in vergleichbaren 
Kampfsportarten.

Den Angriff seines Schüler Roman Kisser (rechts) pariert Alexander 
Hauptfleisch mit einer blitzschnellen Fußtechnik.

SoVD Linden Deutschland

Wir laden herzlich ein  
zu einer Tagesfahrt 
am Sonntag den 15. Juni 2014  
an die Cote d‘Azur des Nordens

(Sonderborg und „Küsten-Highlights“)

In Flensburg erwartet uns ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.
Nach dieser Stärkung starten wir Richtung Sonderborg. Wir erleben 
eine herrlich abwechslungsreiche Küstenlandschaft mit einem 
traumhaften Blick auf die Flensburger Förde. U. a. sind Stopps bei 
den Düppeler Schanzen (mit einem kleinen Rundgang ein kleiner 
Imbiss wird gereicht) und beim Papier- und Ziegeleimuseum vor-
gesehen. Das gemeinsame Kaffeetrinken genießen wir dann in 
einem gemütlichen Cafe direkt an der Flensburger Förde.
Gegen 17.30 Uhr treten wir dann die Heimreise an.
Abfahrt in Barkenholm um 08:10 Uhr, in Linden um 08:15 Uhr
Die Kosten betragen für Mitglieder
des SoVD Linden 33, - €:
für Nichtmitglieder und Mitglieder aus anderen Orts-Verbänden 43, -  €.
Um eine verbindliche Anmeldung mit Zahlung des Kostenbeitrages 
wird bis zum Samstag 07. Juni 2014 gebeten.
Anmeldungen nimmt Petra Eggers (TopKauf Eggers) entgegen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen schönen Tag 
mit Euch.

Der Vorstand
(Veranstalter: Busunternehmen Peters-Reisen 24647 Wasbek)

Viele Ehrungen beim Sozialverband 
in Linden Deutschland

Das hat es beim Sozialortsverband Linden bisher noch nicht gege-
ben: Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung im Lindenhof 
standen insgesamt 50 Ehrungen für längere Mitgliedschaft an (bei 
einem derzeitigen Mitgliederstand von 262), davon allein schon 
14-mal für 25- und 4-mal für 30 Jahre. Besonders hervorzuheben 
ist die 55-jährige Mitgliedschaft des „Veterans“ Willi Claußen, die 
dann auch vom Kreisvorstandsmitglied Günter Hollm mit der ent-
sprechenden Ehrennadel und Urkunde gewürdigt wurde.
In dem Zusammenhang wies Günter Hollm daraufhin, dass der 
Kreisverband Dithmarschen im Sozialverband Deutschland mit 
inzwischen 18.000 Mitgliedern der größte Kreisverband in Deutsch-
land ist, zudem auch noch ein sehr erfolgreicher: rd. 2,5 Millionen 
€ wurden im Jahr 2013 für die Mitglieder über Widersprüche und 
Gerichtsverfahren erstritten.
Unter der Leitung von Günter Hollm fanden dann auch die tur-
nusmäßigen Wahlen statt. Hierbei ergaben sich ein paar Verän-
derungen: Nach Hans-Uwe Dierks als 1. Vorsitzenden und Gerda 
Kulstrunk als 1. stellv. Vorsitzende tritt jetzt Petra Petersen für ihre 
Mutter Wilma als 2. stellv Vorsitzende in den Vorstand ein. Alle 
anderen Vorstandsmitglieder bleiben dabei und wurden von der 
Versammlung einstimmig bestätigt.
Wilma Petersen, eine starke Stütze des Ortsverbandes bei der 
Organisation der Kartenspiel- und Spielenachmittage, wurde mit 
einem Blumenstrauß und herzlichem Dank für ihre Vorstandarbeit 
verabschiedet.
Am 15. Juni wird eine Tagesfahrt an die Flensburger Förde statt-
finden, für die der Vorsitzende Uwe Dierks schon einmal die Wer-
betrommel rührte. Näheres wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Kinoabend bei den Tänzerinnen

Die Tänzerinnen des TSV Linden hatten einen 
tollen Kinoabend im Jugendraum in Linden.
Sie hatten sich den Tanzfilm „Honey“ ausgesucht:
„Honey Daniels lebt in New York und träumt von einer Karriere 
als Tänzerin. Tagsüber arbeitet sie in einem Plattenladen, dazu 
kommt noch ihr HipHop-Tanzkurs im „Center“. 
Mit großem Erfolg choreographiert sie nun Musikvideos. Sie ver-
sucht jedoch alleine weiterzumachen und will mit den Einnahmen 
einer Benefizveranstaltung ein Tanzstudio kaufen, denn inzwischen 
ist es ihr wichtiger, den Kids aus ihrer Nachbarschaft zu helfen, 
als Karriere zu machen. Doch die Kundin des Videoproduzenten, 
eine berühmte Sängerin (Missy Elliott), will nur Honey als Chore-
ographin. Am Ende des Filmes sieht man den Auftritt der Kids auf 
der Benefizveranstaltung, die ein voller Erfolg ist.“
Zwischendurch konnten sich die Kinder Popkorn, Süßigkeiten und 
Getränke holen. Lecker! 
Es war ein sehr gemütlicher Kindoabend und nun träumen alle 
davon, auch eine große „Tänzerin“ zu werden.

Mit tänzerischen Grüßen

Dörte und Birte

‹
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Öffentliches Kinderringreiten in Linden

Einladung der Ringreitergilde Linden zum öffentlichen 
Kinderringreiten am Donnerstag, dem 29. Mai 2014

Das Antreten der Reiterinnen und Reiter auf dem Ringreiterplatz 
erfolgt um 11:30 Uhr.
Teilnehmen können alle Jugendlichen in einem Alter bis einschließ-
lich 15 Jahren.
Es wird in 3 Gruppen (Schritt, Trab und Galopp) geritten.
Zur Anmeldung auf dem Reitplatz ist ein Preis im Wert von 8 Euro 
sowie ein Kostenbeitrag in Höhe von 2 Euro zu entrichten.
Der Termin des Jugendpokalringreiten ist in diesem Jahr Sonntag, 
der 29.Juni 2014 in Wittenwurth-Bargen.
Wir freuen uns auf viele Reiterinnen und Reiter sowie Fanclubs 
und interessierte Gäste.
Die Ringreitergilde Linden wünscht allen aktiven und passiven 
Beteiligten eine gute Anreise.
Durch Grillen sowie Kaffee und Kuchen ist für das leibliche Wohl 
ausreichend gesorgt.

Mit reiterlichem Gruß

Der Vorstand

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.

Tolk-Schau

Der Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V. möchte alle Familien 
und Kinder zu einem Ausflug in den Familien-Freizeitpark TOLK-
SCHAU einladen.

Wann:  Samstag, 24.05.2014
Treffpunkt:  10:00 Uhr am Eingang der TOLK-SCHAU
Kostenbeitrag:  €   6,00 pro Kind
  € 11,00 pro Erwachsenen

Bitte meldet Euch bei Petra Petersen an. Tel. 04836 8137
Wir würden uns riesig freuen, wenn IHR alle mitkommt!

Vorstand Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen  Britta Dettmann-Fink
Harro Harder  Dörte Junge-Urbahns

Baumübergabe an die Konfirmanden

Am Ostersonntag fand in der Gemeinde Linden die traditionelle 
Baumübergabe an die Konfirmanden statt. Schon seit sehr vielen 
Jahren wird diese Baumübergabe durchgeführt und hat große 
Beliebtheit bei den Konfirmanden. Natürlich handelt es sich in der 
Gemeinde Linden um eine Linde, die auf dem elterlichen Grund-
stück gepflanzt werden soll. 
Falls dort kein Platz sein sollte, hat jeder die Möglichkeit, seinen 
Baum in der Gemeinde zu pflanzen. Wie der Bürgermeister Uwe 
Franck sagte: „Es ist eine schöne Tradition, Lindenbäume in Linden 
zu pflanzen. Und nach ein paar Jahrzehnten können die Kon-
firmanden sagen, das ist mein Baum, den habe ich zu meiner 
Konfirmation geschenkt bekommen und gepflanzt.“

(v. l. Fin-Ole Hansen, Lennart Thomsen, Thorge Ungethüm, Ver-
ena Sieboldt, Christine Urbahns, Mane Schöttinger, Nico Harder/
Bürgermeister + Gemeindevertretung Linden)
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Zusätzlich fand bei diesem schönen Frühlingswetter das Oster-
eiersuchen statt. 
Der Osterhase hatte sehr viele Ostereier in den Nestern versteckt.  
Über 90 Kinder suchten auf dem Dörpsplatz nach den Eiern. Es 
war ein tolles Spektakel!! Alle hatten riesigen Spaß!
Nebenbei konnten die Besucher bei einer Tasse Kaffee gemütlich 
klönen.

Liebe Lindener 
Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugendliche

Zu 40 Jahren offizieller Gemeindepartnerschaft „Linden grüßt Lin-
den“ verbinden wir eine Ausstellung am Tag der Europawahl am 
Sonntag, 25. Mai 2014 in der Schule.
In 28 Ländern Europas wählen die Bürger am 25.05.2014 das 
Europäische Parlament. Es ist das einzige Organ, das direkt von 
den EU-Bürgern gewählt wird. 500 Mio. Bürger leben in diesen 28 
Mitgliedsstaaten und Deutschland mit 82 Mio. EW ist einer davon, 
die sich zusammen geschlossen haben, um ihre Zukunft in Frieden 
und Sicherheit gemeinsam zu gestalten.

Wir alle erleben Europa im Alltag schon in 
vielen Situationen. Wir als Europagemein-
de/Linden bitten unsere Bürger: „Gehen 
Sie alle zur Europawahl. Wahlrecht be-
deutet Wahlpflicht“.
Besuchen Sie bei der Europawahl im 
Schulgebäude/Linden die extra aufge-

baute Jubiläumsausstellung:
„40 Jahre offizielle Gemeindepartnerschaft Linden grüßt Lin-
den“
Vor 40 Jahren 1974 haben wir im Rathaus in Linden/Beers NL die 
Partnerschaftsurkunden mit 4 weiteren Orten Linden unterzeich-
net. Ein historisches Ereignis und keiner konnte ahnen, welche 
Erfolgsgeschichte „Linden grüßt Linden“ wurde. Viele unserer 
Bürger waren und sind dabei. Aus „Linden grüßt Linden“ ist eine 
europäische Freundschafts- und Friedensbewegung geworden 
- wir haben keine Staaten, sondern wir haben Menschen ganz 
unten an der Basis vereint. Vielleicht haben auch Sie/Ihr Interesse 
mitzuarbeiten. Gemeindepartnerschaften sind ein einfaches aber 
wirkungsvolles Konzept, die Menschen zusammenzuführen.
Seit 40 Jahren sind wir Partner und Freunde.
Erleben Sie unsere Ausstellung - herzlich willkommen
gez. Willi Köster gez. Paul Wölbing
1. Vorsitzender stellvertret.Vorsitzender
gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Keine Geheimnisse im Verein

Wehret den Anfängen zu sexuellen Übergriffen 

Die Situation ist wohlvertraut: Ein junger Spieler verschießt ein 
schon sicher geglaubtes Tor. Hochmotivierte Trainer stehen am 
Rande des Fußballfeldes und bekunden mehr oder weniger laut-
stark ihr Missfallen.
Oder in einem Gymnastikwettbewerb verliert die Gruppe wertvolle 
Punkte, weil ein Mädchen ihren Ball fallen lässt. „Immer dasselbe 
mit Dir“, ärgert sich der Trainer, und die Pechvögel fühlen sich 
womöglich noch schlechter. Verletzen die Trainer durch ihre Worte 
die Würde des Kindes oder Jugendlichen, oder sollte man nicht 
zu zimperlich sein und solche Emotionen gehören einfach zum 
Sport? Diese und viele weitere Fragen wurden von Lars Wulff vom 
Kinderschutzzentrum Westküste zusammen mit Übungsleitern 
und Trainern von fünf kooperierenden Sportvereinen - Linden, 
Hennstedt, Delve, Hollingstedt und Schlichting - diskutiert. 

Der Vorsitzende des TSV Glückauf Linden, Andreas Schoppe, hatte 
zu der kostenlosen Informationsveranstaltung in den Jugendraum 
neben der Lindenhalle eingeladen. Ihm liegt der Kinderschutz sehr am 
Herzen, - fast alle seiner Übungsleiter besitzen bereits das erweiterte 
Führungszeugnis, das dokumentiert, dass in den letzten 15 Jahren 
keine diesbezüglichen Eintragungen vorgenommen wurden.
Für alle Anwesenden war es selbstverständlich, dass Kindern und 
Jugendlichen Wertschätzung vermittelt werden und ihr Selbstbe-
wusstsein gestärkt werden muss. Kritik dürfe nie verletzen, und 
am Ende müsse das Kind frohen Herzens nach Hause gehen 
können. „Kinder, die sich herabgesetzt fühlen und wenig Aner-
kennung bekommen, werden viel öfter zu Opfern als solche, die 
ein starkes Selbstbewusstsein besitzen“, zeigte Wulff auf. Darum 
müssten insbesondere die labilen Kinder von den Übungsleitern 
ermutigt und gestärkt werden.
Da bei vielen Sportarten Hilfestellungen nötig sind und somit 
Körperkontakt unvermeidbar ist, wurde auch der richtige und 
unverkrampfte Umgang damit angesprochen. Die Hennstedter 
Spartenleiterinnen im Kinderturnen und Mutter-Kind-Turnen, Ilka 
Berger-Pätau und Heinke Frischmuth, stehen vor dem Problem, 
dass einige Kinder nur auf ihre Eltern fixiert sind und sich nicht 
von „Fremden“ anfassen lassen wollen. Das werde natürlich ak-
zeptiert. Die Kinder müssen aber im Gegenzug in Kauf nehmen, 
dass sie verschiedene Übungen nicht mitmachen dürfen. Auch der 
Lindener Judo-Trainer Michael Frömmert kann oft nur „am Mann“ 
die einzelnen Techniken zeigen. Wenn ein Kind das ablehne, sei 
es für diesen Sport kaum geeignet. Das sah Wulff ähnlich: „Jedes 
Kind hat das Recht zu entscheiden, wieviel Nähe es zulassen will. 
Unter Umständen fühlt es sich bei einer anderen Sportart wohler.“ 
Ganz wichtig sei es, im Verein klare Strukturen zu schaffen und Ver-
haltensregeln aufzustellen, damit potentielle Täter von vornherein 
keine Chance bekommen. Geheimnisse zwischen dem noch so 
beliebten und anerkannten Trainer und einzelnen Kindern dürfen 
nicht geduldet werden. Zudem müsse das Kind wissen, an wen 
es sich im Beschwerdefall wenden könne. Und natürlich müsse 
sein Anliegen dann ernst genommen und vertraulich behandelt 
werden. „Hier gilt es, Ruhe zu bewahren und nichts über den Kopf 
des Kindes zu entscheiden“, sagte Wulff. Aber: Schweigen schütze 
immer den Falschen. Alle Vereine, Organisationen und Verbände 
können sich vertrauensvoll an das Kinderschutz-Zentrum West-
küste wenden, die für diese verantwortungsvolle Aufgabe eine 
gesonderte Projektstelle eingerichtet habe.

Gaby Schütze

Wieviel körperliche Nähe ist noch angenehm? Lars Wulff (v. l.), 
Wiebke Wussow, Ute Wellnitz.

Zwei Vereine präsentieren sich laut

Hahn-Wettkrähen und Blech- und Holzinstrumenten-
Orchester

Lunden 

(rsl) Sie sind so unterschiedlich wie sie nur sein können, dennoch 
haben sie eines gemeinsam: sie können richtig laut sein. Gemein-
sam präsentieren sich zwei  Vereine. Der eine züchtet Geflügel, 
der andere macht Instrumentenmusik. Mit einem Tag der offenen 
Tür zeigen sich diese Vereine auf interessante Art und Weise. 
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Der Verein Lundener Spielleute und der Rasse-Geflügelzuchtver-
ein aus dem Nachbarort Lehe wollen gemeinsam die Jugend lo-
cken. Abwechslungsreiche Instrumente und ein Hähne-Wettkrähen 
sorgen für Spannung und viel Abwechslung. Der Verein Lundener 
Spielleute stellt ihre neuen Cajon´s,  Holzkistentrommeln für die 
Hände mit vielen unterschiedlichen Tönen, vor. Die Trommeln 
sind ein Resultat des Projektes „Lunden macht´s möglich“, bei 
dem vier Vereine gemeinsam Bundesmittel für die Kinder nach 
Lunden geholt haben. Vereinsvorsitzende Claudia Wittkowski sagt 
erfreut: „Das Projekt lebt und ist bereits erfolgreich.“ Kreisjugend-
wart der Geflügelzüchter, Hauke Wolter möchte auch Jugendliche 
wecken und hofft auf Neulinge durch Aktionen wie das Hähne-
Wettkrähen. Der Tag der offenen Tür mit viel Musik, Hahnschreie, 
Spiele, Essen und Trinken findet am Sonntag den 25.05. von 9 bis 
16 Uhr im Vereinsheim der Lundener Spielleute statt. Wer Hähne 
für das Wettkrähen anmelden möchte kann sich bis zum 20.05. 
bei Thorsten Bruhn unter Telefonnummer 04882 5522 melden. Die 
Vereinsmitglieder freuen sich auf  ganz viele Besucher, denen sie 
sich präsentieren möchten.  

Zwei Vereine wollen sich zeigen. 

Rabea Sötje-Looft

Schleitour der LandFrauen Lunden u. U.

Die Schlei Tour der LandFrauen Lunden am 18. Juni findet statt.
Der Vorstand verlängert die Anmeldefrist bis zum 6. Juni.
Bitte überweisen Sie die 46,- € auf das bekannte Konto.

Vielen Dank und viele Grüße

Irmgard Fleig für die LandFrauen Lunden

Lundener Landfrauen auf Städte-Kreuzfahrt

Am 29. März um 12:30 checkte eine Gruppe Lundener Landfrauen, 
Ehemänner und Gäste auf der AIDA SOL ein. Nach überstandener 
Schiffsbesichtigung und obligatorischer Sicherheitsübung in voller 
Schwimmwesten-Montur hieß es um 18:00 Uhr: Leinen los!.

Auslaufen in Hamburg

Foto: Arno Gaeversen

Bei voller Abendsonne glitt der mächtige Kreuzfahrer die Elbe 
hinunter in die Nordsee.
Nach einem sonnigen Seetag, der auch dazu diente, sich auf dem 
Schiff zu orientieren, alle Annehmlichkeiten zu genießen und schon 
mal das erste Sonnenbad zu nehmen, erreichte die AIDA SOL Le 
Havre. Von hier wurden Ausflüge zu den Küstenbadeorten Hon-
fleur und Deauville, oder Fécamp und Étretat an der Steilküste der 
Normandie gemacht.
Der nächste Anlaufpunkt war Southampton. Hier hatte der Großteil 
der Gruppe einen Landausflug nach London mit Schwerpunkt 
Tower gebucht. Dort konnte man sich auf eigene Faust die Kron-
juwelen und andere Museen auf dem Gelände anschauen. An-
schließend gab es eine geführte Stadtbesichtigung per Bus und 
zu Fuß durch den sonnendurchfluteten Kensington-Park zum 
Buckingham-Palast.

Gegensätze: Blick vom mittelalterlichen Tower zum höchsten Wol-
kenkratzer Europas, dem 310m hohen Shard-Tower.

Foto: Sigrid Albrecht

Ein paar Landfrauen sahen sich auf einer anderen Tour Salisbury 
und die Megalith-Steine von Stonehenge an.
Das dritte Ziel hieß Zeebrugge, der zweitgrößte Hafen nach Antwer-
pen in Belgien. Eine halbe Stunde Busfahrt entfernt liegt Brügge, 
die Hauptstadt der Provinz Westflandern. Während Zeebrugge im 
Zweiten Weltkrieg schwer zerstört wurde, blieben die mittelalter-
lichen Gilde- und Hansehäuser, Prachttürme und Kirchen in Brügge 
erhalten. Diese konnte man besonders gut bei einer Bootsfahrt auf 
den malerischen Grachten des „Venedig des Nordens“ betrachten.

Das „Paleis van het Brugse Vrije“ links neben dem Rathaus von 
Brügge

Foto: Veronika Schaar
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Der vierte und letzte Anlegehafen war Amsterdam. Da das Kreuz-
fahrtterminal nur 10 Gehminuten von der Innenstadt entfernt ist, 
nutzten die meisten Landfrauen den warmen Sommertag zu einem 
Ausflug auf eigene Faust. Sie schauten sich das Anne Frank Huis, 
das Käse-Museum oder die Magere Brug, die berühmteste der 
rund 1300 Amsterdamer Brücken an. In der Innenstadt herrschte 
ein Gewusel von Fahrrädern, Autos, Bussen, Straßenbahnen und 
Menschen Zur Erholung durfte deshalb eine Fahrt durch die im 
Halbkreis um das Stadtzentrum angelegten Grachtenringe auf 
keinen Fall fehlen.

Die 1670 erbaute Zugbrücke Magere Brug wird alle 20 Minuten 
für den Schiffsverkehr auf den Grachten geöffnet.
Foto: Arno Gaeversen

Nach einem verregneten letzten Seetag lief die AIDA SOL in einem 
ebenso verregneten Hamburg ein. Die Lundener Landfrauen-Rei-
segruppe machten sich beladen mit vielen neuen Eindrücken, 
zufrieden und auch etwas müde, auf den Heimweg.

Chorgesang in Pahlen

Delver Chöre bereiten Bundessängerfest vor

Es dauert nun nicht mehr lange, bis das 106. Bundessängerfest 
am 25. Mai in der Pahlener Eiderlandhalle ausgerichtet wird. Dazu 
haben sich unter der Leitung von Dörte Lüneburg, Vorsitzende 
des Delver Frauenchor von 1954, Sängerinnen und Sänger des 
Männerchores Delve-Schwienhusen zusammen gefunden, um als 
Festausschuss die umfangreichen Vorarbeiten zum Gelingen des 
Festes durchzuführen.

Delver Festausschuss v.l.: Werner Thiesen, Helga Gleisenstein, 
Heinke Marx, Martha Kobs, Dörte Lüneburg, Doris Soldwedel, Hilde 
Schönknecht, Frauke Utecht, Liesbeth Hinrichs, Olga Schlüter, 
Gunda Böhrnsen, Reimer Schuhardt, Wilfried Kistenmacher

An diesem musikalischen Nachmittag werden 14 Chöre aus der 
Norderdithmarscher Geest und der Chor der Chorleiter/Innen ihre 
besten Lieder vortragen. Dabei können die Zuhörer ein breites 
Gesangspektrum erwarten und genießen. 

So werden beschwingte Volks- und Heimatlieder, auch auf „Platt“, 
Trink- und Liebeslieder sowie andere flotte Gesangstücke jeden 
Geschmacksnerv treffen und erfreuen. Für das Leibliche Wohl 
wird ebenfalls gesorgt. Nun hofft der Delver Festausschuss, dass 
möglichst viele Gäste - übrigens ist es auch das 60-jährige Jubilä-
um des Delver Frauenchores - an diesem Nachmittag am 25. Mai 
dabei sind, denn, wo man singt, da lass Dich nieder! 
Weiteres finden Sie auch im Internet unter „sbndg1908.npage.de“.

Jubiläumskonzert des 
Gospelchors Pahlen auf Westküste FM

Pahlen (rd) Der Gospelchor Pahlen ist eine Institution. „Gospel 
pur“- das ist das Motto des über 40-köpfigen Chores aus Dithm-
arschen. Gegründet im Februar 1994 – und damit mittlerweile 20 
Jahre jung - haben Auftritte in vielen Kirchen Dithmarschens und 
Schleswig-Holsteins sowie verschiedene „Gastspiele“ in Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, an der Mosel oder Wuppertal den 
Chor weit bekannt gemacht. Unter der Leitung von Andy Ander-
son, Chef der legendären „Soulfun Dynamics“ hat sich der Chor 
ein breites Repertoire aus über 70 altbekannten und ganz neuen, 
selbst komponierten Gospelliedern erarbeitet, die ohne Vorlage, 
aus dem Stand, gesungen werden können.
Am 12. April 2014 feierte der Gospel Chor Pahlen in der Eiderland-
halle in Pahlen sein 20 jähriges Bestehen. Als Gäste waren dabei, 
der Gospelchor Holtenau aus Kiel, die fantastische Gospel- und 
Soulsängerin Love New Kirk aus Hamburg und die Gruppe Can-
tanova aus Pahlen. Der Offene Kanal Westküste hat das Konzert 
aufgezeichnet und sendet den Mitschnitt am Donnerstag, den 15. 
Mai von 15 bis 19 Uhr in seinem Programm.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 

Ausflug der Seniorinnen  
und Senioren  
am 24.06.2014

Die Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen lädt alle Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde am Dienstag, 24.06.2014 in den 
Westküstenpark und Robbarium nach St. Peter-Ording ein.

Die Abfahrt erfolgt ab 13:00 Uhr mit dem Reisedienst Breiholz 
von den bekannten Abfahrtstellen. 
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Der Westküstenpark und Robbarium ist ein Naturerlebnis-Tierpark 
in St. Peter-Ording.
Hier gibt es eine der größten Seehundanlagen Deutschlands sowie 
über 800 weitere Haus- und Wildtiere wie Pelikane, Schlangen, 
Schildkröten, Esel, Ponys, Greifvögel, Enten und Maras in grüner 
Umgebung zu bestaunen.
Der Westküstenpark bietet ideale Möglichkeiten, Seehunde über 
und unter Wasser aus nächster Nähe zu beobachten. Im Restau-
rant werden wir am Nachmittag gemeinsam Kaffeetrinken. An-
schließend nehmen wir an einer Seehundfütterung teil und treten 
dann die Heimreise an. Ankunft ca. 18:30 Uhr.
Alle Wege sind auch mit Rollstühlen gut befahrbar.
Wer an diesem Ausflug teilnehmen möchte und mindestens 65 
Jahre alt ist, kann sich ab sofort telefonisch anmelden bei:
Isabel Schmoll  (Tel: 04882 5079) oder
Daniela Donarski  (Tel: 04882 5623) 
Für diesen Ausflug wird keine Eigenbeteiligung erhoben. 

Lebenspartner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, 
dürfen selbstverständlich gegen Entrichtung der anteiligen Kosten 
mitfahren. 

Es stehen 50 Plätze zur Verfügung! 

Für den Fall, dass noch Plätze im Bus zu vergeben sind, können 
auch „jüngere“ Seniorinnen und Senioren gegen Entrichtung des 
entsprechenden Kostenbeitrages an der Fahrt teilnehmen!

Daniela Donarski
Bürgermeisterin

09:45 Uhr  Antreten und Aufstellung zum Umzug (mit musika-
lischer Begleitung) am Feuerwehrgerätehaus 

10:00 Uhr  Abmarsch zur Abholung des Königspaares
  Umzug durchs Dorf mit anschließendem Umtrunk 

und gemeinsamen Frühstück im Schulweg
11:30 Uhr  Antreten und Abmarsch zum Festplatz
12:00 Uhr  Grillen
13:00 Uhr  Beginn der Wettkämpfe
  (Anmeldungen sind noch bis 12:45 Uhr möglich!)

Während der Dauer der Wettkämpfe ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Es werden selbst gebackene Kuchen/Torten, Kaffee und 
Grillwurst angeboten. Für die Kinder ist Glücksraddrehen mit einer 
kleinen Preisverleihung vorgesehen!

15:00 Uhr  Kaffeepause mit anschließender Tombola
ca. 17:00 Uhr Königsproklamation
20:00 Uhr  Festende

Wir freuen uns über jede helfende Hand 
und eine rege Beteiligung!

Aufbau:  Dienstag, 27.05.2014 um 19:00 Uhr auf dem Sport-
platz

  Mittwoch, 28.05.2014 um 19:00 Uhr auf dem Sport-
platz

Abbau:  Freitag, 30.05.2014 um 15:00 Uhr auf dem Sport-
platz

Festball:  Samstag, 31.052014 um 19:00 Uhr (Treffen zur 
Abholung des Königspaares)

  ab 20:00 Uhr Ball (Schmidt‘s Gasthof)

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch! 

Im Namen des Vorstandes
Daniela Donarski, Dorfstraße 21, 25776 Rehm-Flehcie-Bargen 
(Tel.: 04882 5623) 
Vorstand: Matthias Gutsche, Veronika Brandt, Sabine Lindemann, 
Carsten Junge, Isabel Schmoll
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Rock am Töschen - fetzige Musik  
auf zwei Bühnen für den guten Zweck

St. Annen (rsl) Der Countdown läuft und es gibt noch viel vorzu-
bereiten. „Rock am Töschen 2014“ am Sonnabend, dem 24.05 
ab 17 Uhr in St. Annen hinter der Kirche der Heiligen Anna. 
Auch in diesem Jahr ist die Veranstaltung „Rock am Töschen“ 
wieder eine Benefizveranstaltung. Gagen, Erlöse und Spen-
den kommen dem „Bunten Kreis Nord“ zu Gute. Der Bunte 
Kreis Nord ist zuständig für die sozialmedizinische Nachsorge 
von schwerkranken Kindern mit Sitz im WKK Heide. Die At-
mosphäre und der gute Zweck veranlassen immer mehr Leute 
das beliebte Festival direkt an der Bundesstraße (L156) mit der 
ganzen Familie zu besuchen. St. Annen ist im Ausnahmezu-
stand, ganz viel Zusammenhalt im Dorf und viele Freunde be-
gleiten stärken das Festivalgeschehen. 

Vorbereitungstreffen mit vielen freiwilligen Helfern, Vertreter der 
Bands und die Organisatoren des Vereins Dorf und Welt.

Das Festival findet zum neunten Mal statt und gewinnt an Be-
liebtheit, immer mehr Helfer kommen zusammen. Es treten 
zehn Bands aus verschiedenen Musikrichtungen ohne Gage 
auf, erstmals auf zwei Bühnen. Zwischendurch Musik von der 

Scheibe, für das leibliche Wohl sorgt das Landhaus St. An-
nen. Neu in diesem Jahr, ein Feuerwerk, ein Spielmobil und 
weitere Attraktionen für jung und alt. Zum Rahmenprogramm 
wird ein Frustmobil und die Übertragung des Fußball-Champi-
ons-League-Endspiels für Unterhaltung sorgen. Der Eintritt für 
Jugendliche unter 16 Jahren beträgt 3,- EUR, Erwachsene 7,- 
EUR. Informationen unter www.toeschen.de.

Rabea Sötje-Looft

Papagoyengilde Süderheistedt von 1621

Einladung

Die Papagoyengilde Süderheistedt lädt alle Gil-
debrüder zum alljährigen Stimmtag am Himmel-
fahrtstag, dem 29. Mai 2014 um 19:30 Uhr in das 
Gildelokal „Zum Eichenhain“ ein.
Es wird um rege Teilnahme an dieser Gildever-
sammlung gebeten.

gez. Thies Rohwedder
Gildeführer
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Ringreitergilde
Süderheistedt • Norderheistedt • Hägen

Ringreiten in Süderheistedt  
am 15. Juni 2014

Wenn in Süderheistedt Ringreiten ist, steigen die Bewohner der Ge-
meinden Süderheistedt Norderheistedt und Hägen auf ihre Pferde.
Angetreten zum Ringreiten wird um 08:45 Uhr auf dem Vogelstan-
genberg in Süderheistedt.
Um 09:00 Uhr ist Abmarsch zum Umzug durch die Gemeinden, 
musikalisch begleitet von den Erfder Musikfreunden.
Nach dem Mittagessen um ca. 13:00 Uhr beginnt dann der Wettkampf 
um die Ringe. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee- und Ku-
chenverkauf findet ab ca. 13:30 Uhr statt. Die Ringreitergilde lädt alle 
Einwohner und Gäste zum Festkommers und zum anschließenden 
Ringreiterball am 21. Juni 2014 herzlich ein. Angetreten zum Umzug 
wird um 17:30 Uhr vor der Gaststätte „Zum Eichenhain“.
Die Ringreitergilde Süderheistedt, Norderheistedt und Hägen bittet 
alle Bürger der Gemeinden die Dörfer zu schmücken.

Hinweis:
Das diesjährige Kinderringreiten findet am 14. Juni 2014 ab 12:30 
Uhr auf dem Ringreiterplatz statt.
Zum Aufbau der Ringbäume treffen sich die Helfer am Freitag, den 
13. Juni 2014 um 18:30 Uhr auf dem Bolzplatz.

Mit reiterlichem Gruß
Der Vorstand

Schiffsreise  
mit dem SoVD Tellingstedt 

Der SoVD Tellingstedt unternimmt 

am 21. Mai 

eine Bus und Schiffsreise über Brunsbüttel nach Cuxhaven. 

In Cuxhaven wird eine Stadtrundfahrt gemacht mit anschließendem 
Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung. Zurück geht es über 
Wingst nach Wischhafen um dort mit der Fähre, über die Elbe, 
nach Glückstadt und dann zurück nach Tellingstedt zu fahren. 
Abfahrt ist um 6:30 Uhr am ZOB Tellingstedt. 
Ankunft in Tellingstedt um ca. 19:00 Uhr. 
Der Reisepreis ist incl. Verpflegung 54,00 EUR. 
Anmeldungen bei W. Hildebrandt, 04838 7268 oder R. Eggers, 
04838 7265.

Jagdgenossenschaft Tellingstedt

Bekanntmachung

Auf der Mitgliederversammlung am 10.04.2014 in Tellingstedt 
wurde einstimmig die vom Arbeitskreis Jagdgenossenschaften im 
Bauernverband Schleswig-Holstein empfohlene Mustersatzung 
angenommen.
Die neue Satzung wird unter der Internetadresse www.amt-eider.
de veröffentlicht.

Reimer Thomsen
Jagdvorsteher

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 19. Mai in 
der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Amtsgebäude in Tel-
lingstedt statt.
Bitte den Hintereingang benutzen.

H. Meyer
Bürgermeister

Und der Himmel spielte Hollywood

Tielenhemme/Bargen (joh) Passende Kulisse für die erste Fahrt 
der beiden Fähren: Hohner Fähre und Bargener Fähre. Strahlender 
Sonnenschein, Frühlingsdüfte überall und die Wasseroberfläche 
der Eider glänzte wie Seide.
Waren in Tielenhemme auch nicht soviel Fahrgäste und Schaulusti-
ge wie in Bargen, so zeigte man sich doch sehr beeindruckt von der 
neuen Hohner Fähre, die jetzt Personen mit Fahrrad, Kinderwagen 
oder Rollstuhl befördern kann. „Eine besondere Tradition herrscht 
hier“, erklärte der 2. Vorsitzende Andreas Griebel. „Bei der ersten 
Fahrt fährt die Hohner Fähre mit den beiden Bürgermeistern Hans 
de Freese (Tielenhemme) und Jürgen Kuhrt (Hohn) zur Mitte der 
Eider, es wird ein Gläschen Schnaps zusammen getrunken und der 
Wunsch geäußert, dass die neue Fährsaison wieder gut klappt“. 
Am 29. Mai (Himmelfahrt findet ab 12 Uhr ein buntes Fährfest statt.
Das weiße Festzelt in Bargen sah man schon von weitem, fröh-
liche Menschen saßen vor dem oder in dem Zelt. Es roch nach 
Bratwurst, Kaffee und Kuchen. Vorsitzender Claus Hinrichs war 
selbst überrascht von den vielen Gästen. Die Bargener Fähre 
fuhr ständig, gut besetzt von Kinder und Gästen mit Hunden und 
Fahrrädern zwischen dem Fähranleger Delve und Bargen hin und 
her. Claus Hinrichs lobte die Errungenschaft des E-Motors, der es 
jetzt erlaubte, ganz leise frühe Erkundungsfahrten durch die schöne 
Eider-Sorge Region zu unternehmen. Während die Hohner Fähr-
leute Nachwuchssorgen haben, ist in Bargen keine Rede davon. 
„Eher die jungen Leute bei der Stange zu halten bereitet Sorgen“; 
sagt Vorsitzender Hinrichs.
Ingrid Johannsen 
Die Fährzeiten der Hohner Fähre sind 
vom 1. Mai bis 30. September.
Samstags 11 bis 17 Uhr, sonn- und feiertags 10 bis 17 Uhr.
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Eine Region zeigt, was sie zu bieten hat

10. Regionaltag in Friedrichstadt  
ein voller Erfolg

Friedrichstadt. Der 10. Regionaltag am 1. Mai lockte bei sonnigem 
Wetter mehr als 13.000 Besucher auf den historischen Markt. 
Zwischen Grachten und Giebelhäusern zeigten die AktivRegi-
onen Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland, was sich 
in den vergangenen Jahren in der Region getan hat. Das ist eine 
Menge, wie mehr als 60 Aussteller deutlich machten. Vereine und 
Verbände, Projektträger und viele regionale Betriebe stellten ihr 
Angebot auf dem Marktplatz und bei lockeren Klönschnacks auf 
der Bühne vor.
Viel Zuspruch gab es für das von Carsten Rauterberg moderier-
te Bühnenprogramm. Nicht nur das Landestheater und Sänger 
Gerrit Hoss ernteten Applaus - einen weiteren Höhepunkt bot die 
Show der BigBand der TSS Husum mit ihrem Soul-Programm. Der 
Andrang vor der Bühne war stets groß, sodass von Glück reden 
konnte, wer rechtzeitig einen Strandkorb oder einen Sitzplatz vor 
dem großen Gastronomie-Zelt ergatterte. Wer sich etwas ausruhen 
wollte, genoss zum Kaffee leckere Torten der Landfrauen, die diese 
eigens für die Veranstaltung zubereitet hatten. Als Mittagstisch 
gab es reichlich regionale Gerichte wie Dithmarscher Mehlbüddel, 
Backfisch oder Bratkartoffeln mit Sauerfleisch.
Wenig Zeit zum „Auftanken“ hatten die für Probefahrten bereit 
gestellten E-Mobile. Dabei gelang es den Veranstaltern der Eider-
Treene-Sorge GmbH, beim Thema Mobilität einen weiten Bogen 
zu spannen: Nicht weit von den beliebten Elektroautos glänzten die 
Traktoren der Oldtimer-Freunde aus Schwabstedt in der Sonne, 
während beim Rollstuhlparcours des Sozialverbands Nordfries-
land verschiedene Hindernisse im Rollstuhl überwunden werden 
mussten.
Für die Kleinsten stand neben dem Kinderschminken eine Hüpfburg 
des Kreisjugendrings Nordfriesland bereit. 
Die etwas Größeren konnten sich für Mitmachangebote aus ganz 
unterschiedlichen Epochen begeistern: Der Steinzeitpark Dithmar-
schen wartete mit authentischem Steinzeitgefühl auf, während der 
Offene Kanal Westküste zu modernen Medienexperimenten einlud.
Mit anderen Worten: Für jede Altersgruppe waren nicht nur zahl-
reiche Aussteller und Vereine, sondern auch ein hochwertiges 
Erlebnisprogramm vor Ort auf dem Friedrichstädter Markt. Wer sich 
schon auf den nächsten Regionaltag freut, muss sich allerdings 
noch etwas gedulden: Den wird es am 1. Mai 2016 geben.

Text: Yannek Drees

Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Blut spenden - iPad gewinnen

Heide - Trotz modernster Entwicklungen in der Medizin ist eines 
noch nicht gelungen: Die Herstellung eines künstlichen Ersatz-
stoffes für menschliches Blut. Daher ist Kreativität gefragt, um stets 
neue Blutspenderinnen und Blutspender zu gewinnen und diese 
zu binden, damit auch in Zukunft die Versorgung von Patienten in 
den Kliniken Schleswig-Holsteins mit Blutprodukten zu gewähr-
leisten. Wie schon im Vorjahr mit Erfolg durchgeführt, verlost der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost unter allen Blutspendern, die im 
Aktionszeitraum Mai und Juni in Hamburg oder Schleswig-Holstein 
zum zweiten Mal beim DRK Blut spenden monatlich ein iPad. Im 
letzten Jahr zählte eine Dithmarscherin, die das BBZ in Heide 
besucht, zu den glücklichen Gewinnern.
Für alle Blutspender gibt es auf den Terminen in der Region noch 
bis zum 9. Mai den Kurzzeitwecker in Form eines „klingelnden 
Blutstropfens“. 

Mittwoch, 21.05.2014
17:00 - 20:00 Uhr 
25779 Hennstedt/ Dithm.
Eiderlandschule
Schulstr. 29 - 31

Vereinswettbewerb  
„Starke Netze gegen Gewalt!“

Der Deutsche Olympische Sportbund 
möchte mit diesem Wettbewerb vor-
bildhafte Kooperationen zwischen 
Sportvereinen und lokalen Aktions-
partner/innen sichtbar machen.
Ausgezeichnet werden daher Sport-
vereine, die sich im Rahmen der 
DOSB-Aktion „Gewalt gegen Frauen 
— nicht mit uns!“ mit Aktionspartner/
innen vernetzen und gemeinsam über 
die Ursachen von Gewalt an Frauen 
informieren, auf notwendige Hilfe- und 
Präventionsmaßnahmen aufmerksam 
machen und ein starkes Bündnis ge-
gen Gewalt knüpfen.

Hierbei kann es sich um folgende 
Aktionen handeln:
- Vorbeugen und aufklären: Koope-

rationen im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit (z. B. gemeinsam erstelltes Informationsmaterial, 
gemeinsame Pressearbeit etc.)

- Vernetzen: langfristige Kooperationen, die sich für die Sensi-
bilisierung und Enttabuisierung des Themas einsetzen (z. B. 
Mitarbeit an „Runden Tischen gegen Gewalt“)

- Hinsehen und handeln: Aktionen, die auf Präventions- und 
Beratungsangebote vor Ort hinweisen (z. B. ein gemeinsamer 
Aktionstag)

Wer kann sich bewerben?
Sportvereine aus ganz Deutschland können sich gemeinsam mit 
ihren Kooperationspartner/innen bewerben.

Voraussetzungen
- Sportvereine müssen die Aktion mit mindestens einem/r wei-

teren Partner/in durchführen. Dies können z. B. Opferschutz-
organisationen, Frauenhäuser oder Beratungsstellen sein.



Amt Eider – 24 – Nr. 10/2014

- Die Aktionen müssen auf lokaler Ebene (Kommune/Landkreis) 
stattfinden.

- Die Aktionen müssen im Zeitraum 1. Januar - 15. Oktober 2014 
stattfinden.

Das Bewerbungsformular und weitere Informationen finden Sie 
unter www.aktiongegengewalt.dosb.de. Der Bewerbungsbogen ist 
bis spätestens 15. Oktober 2014 (Poststempel oder E-Maileingang) 
an folgenden Kontakt zu schicken:
Deutscher Olympischer Sportbund
Natalie Rittgasser
Otto-Fleck-Schneise 12
60528 Frankfurt
E-Mail: rittgasser@dosb.cie
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Wettbewerb ist Teil der Aktion „Gewalt gegen Frauen - nicht 
mit uns!“ des Deutschen Olympischen Sportbundes.
Weitere Informationen können Sie auch bei der Amtsverwaltung
Frau Inka Schubert - Tel. 04836 99052 erhalten.

De plattdüütsche Eck
Nu kann een beten lacht warrn.

Fiete un de Wirtschop

Hinnerk harr een Droom: „Hinnerk un Fiete goht in de Wüste spa-
zeern“ un denn snacken de Beiden um düssen Droom. De Sünn 
brennt, de beiden hebbt sik verloopen. Dor weer blots Sand un 
Wind un Wüste, un de Sünn, de brennt! 
Fiete bleev stohn un nehm den letzten Schluck ut sien Flach-
mann, wat em den gruligen Döss ok ni löschen kunn un meen: 
„Du, Hinnerk,“ seggt Fiete do, „hier mook ik nächste Week een 
Wirtschop op!“
„Fiete, du spinnst!“ seggt Hinnerk, „hier kummt doch ninich keeneen 
vörbi!“ „Dor kannst Recht hebbn, Hinnerk, over wenn mol een vörbi 
koom deiht, wat meenst du, wat dee vör´n Döss hett!“

inschick vun  Elisabeth Müller
Mai 2014

Tagesausflug

Termin:  Sonnabend, 5. Juli 2014
Altersklasse:  10 bis 14 Jahre
Kosten:  17 Euro (inkl. Bahn- und Busticket, sowie Eintritt)

Im Erlebniszentrum Naturgewalten Sylt erwartet Euch eine Aus-
stellung zum anfassen, ausprobieren und mitmachen. Auf 1500 
Quadratmetern bekommen große und kleine Forscher in unseren 
Erlebnisräumen leicht verständlich und spielerisch gezeigt, wie 
spannend Natur sein kann. Wir informieren Euch über Wetterer-
eignisse, Leben in Watt und Dünen, Küstenschutz und erneuerbare 
Energien.

Programm
Wir fahren mit der NOB nach Sylt-Westerland. Von dort aus geht es 
weiter mit dem Bus nach List. Ausstellung Naturgewalten List mit 
einer Rallye. Später haben wir noch Zeit zum Bummeln und Shop-
pen auf der Insel. Mitzubringen sind Verpflegung und Taschengeld.

Kreisjugendring Dithmarschen (KJR) 
Telefon: 0481 88746, 
E-Mail: geschaeftsstelle@kjr-dithmarschen.de
http://www.kjr-dithmarschen.de

Erfahrungsaustausch nach Schlaganfall

Neue Selbsthilfegruppe in Marne

Marne. Viele sind betroffen, einfach ist es für niemanden: Wer 
einen Schlaganfall erleidet, muss sich langfristig mit den Folgen 
auseinandersetzen. Von manchmal massiven Beeinträchtigungen 
sind Patienten und Angehörige betroffen. Unter dem Dach der 
DRK-Selbsthilfe-Kontaktstelle startet ein neues Gruppenangebot. 
Das erste Treffen soll am Montag, 2. Juni, um 16 Uhr in der Be-
gegnungsstätte des DRK-Ortsvereins Marne, Theodor-Storm-Str. 
1, stattfinden.
Gedacht ist an Erfahrungsaustausch und Begegnung, vielleicht 
auch gegenseitige Stärkung. Eine Betroffene aus Marne hat sich an 
das Rote Kreuz gewandt. Die Zentrale Kontaktstelle für Selbsthilfe 
hilft beim organisatorischen Einstieg. Betroffene und Angehörige 
sind beim ersten Treffen herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Mehr Informationen gibt es bei Anke Sachau-
Franzenburg vom DRK-Kreisverband, Tel. 04891 902-7901.

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Indische Gerichte
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  NEU!!! Sommeröffnungszeiten: Montags Ruhetag außer Feiertage 
  Dienstag bis Donnerstag: 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr 
  Freitag bis Sonntag: 11:30 Uhr bis 23:00 Uhr

Mittagstisch während der Sommeröffnungszeiten von 11.30 - 15.00 Uhr • Mittagstisch: Pizza 
nach Wahl (26 cm) sowie Pasta nach Wahl für je 5,90 € (1 Getränke 0,3 l n. Wahl gratis)

- Anzeige -

Mittags geöffnet!
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Familien-
anzeigen

Zutaten Ruckzuck-Kuchen

Dieser Kuchen geht leicht und ganz schnell.

150g Zucker
250g Margarine
4 Eier
500g Mehl
1 Päckchen Backpulver
150 ml Milch

Alles zusammenrühren und den Teig auf 
ein eingefettetes Kuchenblech streichen. Du 
kannst noch Butterfl öckchen draufstreuen 
und Zucker- oder Schokostreusel, Mandel-
splitter oder Schokoladenraspeln oder alles 
auf einmal drüberstreuen (aber nicht zu viel, 
man muss noch Teig sehen). Bei 200° etwa 
20 Minuten backen.

Auch im Namen unserer Eltern
bedanken wir uns 

auf diesem Wege herzlich
für die Glückwünsche, Geschenke 

& Aufmerksamkeiten zu unserer 
Konfirmation am 27. April.

Daniela Schittkowski,
Thies Thielmann & Tim Claussen

Kleve, im Mai 2014

Herzlichen Dank
für die vielen Aufmerksamkeiten  
zu unserer Konfirmation, auch  

im Namen unserer Eltern.

Julia Pramschüfer Lena Petrowski
Anais Rohde Max Tille

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Sagen Sie JA!
zu einer Hochzeitsanzeige 

bei LINUS WITTICH

www.familienanzeigen.wittich.de

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten
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Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Marktplatz 
der Top-Dienstleister
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Geschäftsführer Werner Riecke • Michael Theobald

Riecke Heizungsbau GmbH • Schulstraße 20 • 25779 Hennstedt

www.gartengestaltung-uhl.de

IHRE KOMPETENTEN FACHPARTNER VOR ORT

BAUEN & WOHNEN

Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90


